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Aufgabe 21. Von einem gegebnen Punkte A ausserhalb eines Kreises eine
grade Linie so zu ziehn, dass sie von der Kreislinie, zweyen gegebnen

Linien P, Q proportional eingetheilt werde.
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45Q BUCH III.

Ilgen Dreyecken ADH , KIH die Winkel bey H
folglich diefe Dreyecke beyde gleichfchenklig , AD
= DH , und HI = IG , weshalb das Perpendikel HI
im Mittelpunkte auf FG aufftehn , und ein Halbmeffei

• II. 13. feyn mufs . Daher i(t HD eine Tangente * ; folglich!
DH2 = AD 2 = DC X DB , folglich AB auf die ver¬
langte Art eingetheilt . ( Greg . I . 73.)

Diefe und die beyden vorigen , fo wie alle ähnli¬
chen Aufgaben , laffen lieh nach Anleitung desZul'aties
m Aufgabe 9 noch auf ganz verfchiedene Art ausdru¬
cken , welche ich dem Lefer überlnffe.

A U E- GABE 21«

Fig.9», Von einem gegebnen Punkte A aufserhalb eina
Kreifes eine grade Linie fo zu ziehn, dafs fie von der
Kreislinie, zweyen gegebnen LinienP, 0 proportional
eingetheilt werde.

Gefetzt es fey AEF die gefachte Linie , fo foll fich
verhalten P : Q = AE : EF , folglich auch P : P + Q
== AE : AF. Zieht man nun von A die Tangente

«II Afg AG * fo ift AS die mittlere Proportionallinie zwifchen
*22.iiS AEund AE *. Man fuche daher zwifchen P und P-f Q
*Afg.i2. die mittlere Proportionallinie M *, fo mufs lieh ver¬

halten P : M = AE : AG. Nun find P , M und AG ge¬
geben . Man fuche daher zu M , P und AG die vierte
Proportionallinie , und befchreibe mit ihr um A einenj
Kreisbogen . Wo diefer den gegebnen Kreis durch- 1
fchneidet , da ift der Punkt E, durch den AE gezogen,
die verlangte Linie giebt.



A V F G A B E N

Denn verhält {ich AG : AE = M: P , fo ift auch
AG2 : AE 2 = M 2 : P 2. Und da AG und M mittlere
Proportionallinien , erftere zwifchen AF , AE , letztere
Zwilchen P -f Q und P find ; fich mithin verhält AF : AE
= AG2 : AE 2, und P -f Q : P = M2 : P 2; fo verhält
fich auch AF :AE = P Q : P und FE :AE = Q :P.

Be' ftimmung . Geht ABD durch den Mittelpunkt
des Kreifes, fo ift AB die kleinfte , AD die gröfste von allen
Linien , die von A aus nach demKreife gezogen werden
können * , und daher hat von allen ähnlichen Verhält - » n . xj,
niffen , das der Abfchnitie AB :BD den gröfsten Expo¬

nenten *. Folglich darf — nicht g-vöfssr als 55 feyn , •y. It 2.

fonft ift die Aufgabe unmöglich . ( Greg . III . 46. )

AUFGABE 22.

Das Verh'ältmfs zwifchen der Seite AB und derFig. 93,
Diagonale AC eines Quadrats zu finden.

Befchreibe um C mit der Seite BC als Halbmefler
einen Kreis , fo berührt die Seite AB diefeKreislinie,
denn fie fleht auf dem Endpunkte des Halbmeffers CB
fenkrecht *. Daher verhält fich AD : AB = AB : AE , *H. 12.
und AD ift derfelbe Theil von AB , als AB von AE

AD AR *
oder Nun aber ift AE gleich 2 CD + AD, *v-AB AE

( 1 r 1. 1 AD A B 1 * , \ *Affolglich auch — = -- = - . In dem* Af2i9.
AB 2 AB + AD 2 + AD Z. s.
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